
Zwei Mal am Start 

 
Samstags beim Lokalderby gegen den TTC Singen II und sonntags bei 

Mitabsteiger DJK Oberschopfheim 

 
Tischtennis-Verbandsliga, Herren: 

 

TTC Singen II-TTC Mühlhausen (Samstag, 19:00 Uhr) 

Mit dem TTC Mühlhausen erwartet die Oberligareserve des TTC Singen den Absteiger aus der 

Badenliga und derzeitigen Tabellenletzten der Verbandsliga in Singen. Mühlhausen musste nach der 

vergangenen Saison einen personellen Aderlass hinnehmen, tritt aber noch immer mit einigen alten 

Bekannten und spielstarken Akteuren an. 

Angeführt von Georg Winkler und dem bisher noch nicht zum Zuge gekommenen Frank Schädler 

sowie Niklas Winkler und Andreas Lutsch weist man geballte Verbandsligaerfahrung auf. Dennoch 

zählt der TTC Singen II in dieser Partie aufgrund der aktuellen Tabellensituation als haushoher Favorit 

und wird vor heimischem Publikum nichts anderes als einen Heimsieg gelten lassen. 

 

DJK Oberschopfheim-TTC Mühlhausen (Sonntag, 14:00 Uhr) 

Nach einer über vierwöchigen Spielpause und dem Lokalderby tags zuvor beim TTC Singen II 

begegnet man am Sonntag dem Ex-Badenligisten und Mitabsteiger aus Oberschopfheim. Die 

Ortenauer haben sich vor der Saison mit Spielertrainer Daniel Perez Pestana, von der DJK Offenburg 

gekommen, verstärkt. Trotzdem hat das Team die hoch gesteckten Ziele in der Verbandsliga bisher 

noch nicht erfüllen können, was das ausgeglichene Punktekonto von 7:7 und Tabellenrang sechs, 

wiederspiegelt. Vergleicht man jedoch die Tabellensituation mit dem TTC Mühlhausen, dann liegen 

Welten zwischen beiden Teams, denn Mühlhausen steht mit 0:10 Punkten am Tabellenende und wartet 

sehnsüchtig auf den ersten Punktgewinn. Bei noch insgesamt fünf ausstehenden Spielen in der 

Hinrunde hat man dafür auch noch ausreichend Gelegenheit. 

 

 

 


